
 - 1 - 

Stadtvertretung Tagesordnungspunkt 
 

der Landeshauptstadt   öffentlich   

   

Schwerin  nicht öffentlich   

 

 
Datum: 24.09.2020 

 

Ersetzungsantrag Antragsteller Fraktion  
DIE LINKE. 

Drucksache Nr.   

 Bearbeiter:  

00479/2020  Telefon: 0385/545-2957 

 

Beratung und Beschlussfassung im 

      Fachausschuss für 

 Finanzen und Rechnungsprüfung  Hauptausschuss  Stadtvertretung 

 Bauen, Ordnung, Umwelt und Stadtentwicklung 

 Wirtschaftsförderung, Tourismus und Liegenschaften 

 Soziales und Wohnen 

 Kultur, Sport und Schule 

 Verwaltungsmodernisierung und Umlandbeziehungen 

       

Beschluss am:    

Betreff 

Ausrichtung des Weihnachtsmarktes ermöglichen 

 

Beschlussvorschlag 

 

 
Punkt 1. Wird ersetzt durch: 
 
1. Die Stadtvertretung unterstützt die bereits laufenden Aktivitäten der Stadtverwal-
tung, hinsichtlich einer Durchführung des Weihnachtsmarktes 2020. Hierzu sollen 
insbesondere die epidemiologischen Kennzahlen Berücksichtigung finden und ein 
entsprechend kurzfristiges Handeln der Verwaltung ermöglichen. 
Punkt 2 wird ersatzlos gestrichen. 
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Begründung 

Die kulturelle und wirtschaftliche Bedeutung des Weihnachtsmarktes für die Schwe-
riner Bürger*innen und Unternehmen, besonders der Tourismusbranche, ist unbe-
stritten. Allerdings muss das Konzept für den Weihnachtsmarkt auch Regelungen 
zur Berücksichtigung von epidemiologischen Einflüssen durch das Coronavirus be-
inhalten. 
Wie bereits in der Stellungnahme der Verwaltung zum Ursprungsantrag aufgeführt, 
befindet sich die Verwaltung bereits im Austausch mit dem Veranstalter um eine 
Durchführung des Weihnachtsmarktes zu ermöglichen. Deshalb ist eine erneute Be-
auftragung, so wie im Ursprungsantrag gefordert, der Verwaltung nicht erforderlich.  
Entsprechend des Beschlusses 00355/2020 ist auf eine Erhebung von Gebühren 
zur Sondernutzung der öffentlichen Flächen zu verzichten, weshalb die Verwaltung 
bereits zugesagt hat, auf die Sondernutzungsgebühren zu verzichten. Ebenfalls wird 
auf Gebühren zu Verwaltungsbescheiden verzichtet. Die Höhe der Standgebühren 
wird durch den Veranstalter festgelegt und nicht durch die Stadtmarketing GmbH 
weshalb es entsprechend keiner Beauftragung dieser bedarf. 
 
 
 

nur auszufüllen bei haushaltswirksamen Beschlüssen 

Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle:  

 
Deckungsvorschlag:  

 
Mehreinnahmen/Minderausgaben in der Haushaltsstelle:  

 
 
 
 
___________________ 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender  

 


